
Sei dabei, wenn wir Lebensgeschichten entdecken und 
sie weitererzählen! Leih einer Person der Vergangen-
heit Deine Stimme, damit andere sie hören.

Beim Projekt „ReMembering – Jüdische Lebenserinne- 
rungen“ wirst Du Teil eines Geschichtsprojekts, das an-
deren zeigt, wo es langgeht, denn wir arbeiten an einem 
digitalen Stadtrundgang! Unsere gemeinsame Reise 
beginnt mit „Carlebach to go!“, dem Workshop zum 
Thema Kindheit und Jugend in Leipzig, der an einem 
berühmten Rabbiner und Schulleiter nicht vorbeikommt. 
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Der Workshop findet in Kooperation mit dem Projekt „Ephraim Carlebach – Erbe  
entdecken, Geschichte erzählen, Verantwortung übernehmen“ statt.

ReMembering © 2017 | Ein Projekt von EnterHistory!  | www.remembering-leipzig.de

gefördert durch unterstützt von

Botschaft des Staates Israel

in Kooperation mit

„Carlebach to go!“
EnterHistory! sucht Dich – mach online Geschichte!

Einverständnis der/des Erziehungsberechtigten (bei nicht 
volljährigen TeilnehmerInnen):

Meine Tochter/mein Sohn (Name, Vorname) 

__________________________ darf 
am oben genannten Workshop teilnehmen.
 
Meine Tochter/mein Sohn darf den Veranstaltungsort/ 
die Veranstaltungsorte des Workshops 
 
O ohne Begleitung
O nur mit Begleitung (ab und zurück bis zur Schule)
 
aufsuchen.  

Die Arbeitsergebnisse des Workshops, an denen mein Kind  
Anteil hat, dürfen auf der Website www.remembering-leipzig.de 
 
O veröffentlicht werden
O nicht veröffentlicht werden.

Der Name meiner Tochter/meines Sohnes darf auf der Website
 
O genannt werden
O nicht genannt werden.

Fotos vom Workshop, die mein Kind zeigen, 
dürfen auf der Website www.remembering-leipzig.de 
 
O veröffentlicht werden
O nicht veröffentlicht werden.

dürfen zu Dokumentationszwecken an die Fördermittelgeber
 
O weitergeben werden
O nicht weitergegeben werden.

_______________ _______________________________
Ort, Datum Name der/des Erziehungsberechtigten      
               bzw. des Teilnehmers/der Teilnehmerin    
                   (bei Volljährigkeit)

Liebe Eltern, wir freuen uns über das Interesse an unserem 
Projekt und auf die gemeinsame Arbeit mit Ihrem Kind! Bei „ReMem-
bering – Jüdische Lebenserinnerungen“ steht die Auseinanderset-
zung mit Geschichte, speziell mit jüdischer Geschichte von Leipzig, 
im Mittelpunkt. Zugleich möchten wir uns in den Workshops auch 
dem Umgang mit der aktuellen Kommunikationstechnik und den 
Inhalten der sogenannten Neuen Medien widmen. Wir möchten 
mit den Jugendlichen in einen Arbeitsprozess kommen, der vom 
kritischen Quellenstudium und der Bearbeitung von Texten hin zur 
Aufbereitung und Darstellung von Daten im Internet führt. Ziel un-
seres Workshops ist demnach nicht nur das Aufzeigen historischer 
Zusammenhänge über die Zuwendung zu Lebensgeschichten von 
Personen der Vergangenheit, sondern ist es auch, die Chancen 
des Internets aufzuzeigen, es als Werkzeug zu begreifen, mit dem 
u.a. solche Zusammenhänge sichtbar gemacht werden können. 

Sicher haben Sie sich unter www.remembering-leipzig.de schon 
informiert, sollten dennoch Fragen offen sein, zögern Sie bitte 
nicht, uns zu kontaktieren, wir antworten Ihnen gern.

Eine Teilnahme am Workshop (geeignet für Schülerinnen und 
Schüler ab Klasse 9) ist nur möglich, wenn uns das Anmeldefor-
mular vollständig ausgefüllt erreicht. Sie können uns dies als Scan 
per pdf (E-Mail: projekt@remembering-leipzig.de) oder per Post 
an ReMembering c/o Ariowitsch-Haus e.V., Hinrichsenstraße 14, 
04105 Leipzig senden. Bei den digital übermittelten Anmeldungen 
bitten wir Ihr Kind darum, das unterschriebene Original zum ersten 
Termin des Workshops mitzubringen.

Für den Workshop „Carlebach to go!“ muss uns die Anmeldung bis 
zum 2.10.2017 erreicht haben. Spätere Anmeldungen können wir 
nicht berücksichtigen.Termine nachfolgender Workshops veröffent-
lichen wir unter www.remembering-leipzig.de/projekt#_aktuell.

„ReMembering“ ist ein nicht-kommerzielles Projekt, dass 
durch öffentliche Fördermittel möglich wird. Die Teilnahme am 
Workshop ist für Ihr Kind deshalb kostenfrei. Das Projekt ist al-
lerdings auch auf Spenden angewiesen und wir freuen uns 
über jede Unterstützung, die Ihnen möglich ist – vielen Dank!  
 
Jane Wegewitz und Tom Pürschel für die Projektleitung
jane@remembering-leipzig.de / tom@remembering-leipzig.de
Spendenkontakt: http://remembering-leipzig.de/kontakt#_spenden    



Was wir gemeinsam mit Dir anstellen 
möchten:
• ins Archiv gehen (und Staub schlucken) und origina-

le Quellen lesen (mal sehen, ob Du sie lesen kannst)
• in Lebenserinnerungen abtauchen (das wird span-

nend) und historische Hintergründe erfahren (hier 
wird’s noch spannender)

• Textstellen auswählen für Deinen eigenen Eintrag 
auf unserer Website und sprechen lernen (ja, da 
geht noch was!)

• wenn Du magst, leihst Du einer historischen Person 
Deine Stimme – und dann geht‘s  auch schon ins 
Tonstudio (wie die Profis!)

Und dann?
Wir produzieren mit Euch Mikrohörstücke, die wir ge- 
meinsam online stellen und mit Orten im Stadt- 
raum sowie Informationen zu den Personen ver- 
knüpfen. Eure Stimmen führen dann Einheimische  
und Gäste der Stadt durch die jüdischen Geschichte 
Leipzigs – ganz einfach via Smartphone!

Und warum das Ganze?
Wir möchten, dass die jüdische Geschichte nicht ver-
gessen wird und sie nicht auf die Ereignisse ab 1933 
reduzieren. Die Zeit des Nationalsozialismus, die für 
Tausende Menschen Verfolgung und Ermordung be-
deutete, ist aber Ausgangspunkt für das Projekt. Für 
dieses Geschehen damals gibt es bald keine lebenden 
Zeugen mehr, doch es gibt Zeugnisse und diese sollen 
weiter gehört werden – da seid ihr gefragt! Außerdem: 
Mit Euch gemeinsam wollen wir erkunden, was Ge-
schichte spannend macht, was das Internet diesbezüg-
lich zu bieten hat, wie Datenbanken funktionieren und 
was es heißt, etwas so rüberzubringen, dass klar wird, 
es hat für uns alle Bedeutung. Und ja, wir möchten da-
bei auch etwas von Euch lernen!

Und wer sind wir eigentlich?

EnterHistory! heißt unsere Projektgruppe und wir beschäftigen uns 
seit ein paar Jahren mit der jüdischen Geschichte Leipzigs. Wir 
sind Menschen, die hauptberuflich gern forschen, gern schreiben, 
die schauspielern und programmieren – traut Euch und ihr lernt 
uns richtig kennen!

Der erste Workshop findet in der zweiten  
Herbstferienwoche, vom 9. bis 13.10.2017, statt.

Meldet Euch bitte über Eure  
Lehrerin/Euren Lehrer  __________________________
an und bitte bis zum 2.10.2017.  
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, es entscheidet das Datum  
der Anmeldung. 
 
Weitere Workshop-Termine veröffentlichen wir zeitnah unter 
http://www.remembering-leipzig.de/projekt#_aktuell.

Bei Fragen könnt ihr uns auch direkt kontaktieren.  
 
Unsere E-Mailadressen sind unter 
www.remembering-leipzig.de 
zu finden – wir freuen uns!

Jane Wegewitz und Tom Pürschel 
für „ReMembering“

Anmeldeformular
(für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9)

Hiermit melde ich mich für den Workshop „Carlebach to go!“ an,  
der vom 9.10. bis 13.10.2017, täglich von 10 bis 16 Uhr, im  
Ariowitsch-Haus (Hinrichsenstraße 14) sowie im Tonstudio  
„Bromologic“ (Prellerstraße 54) stattfindet.

Name / Vorname _________________________________    
 
Alter: ______

 
Schule _________________________________________

 
Name der Kontaktlehrerin/des Kontaktlehrers:  
 
_______________________________________________

mein Kontakt (Telefon und/oder Email):  
 
_______________________________________________

Name der/des Erziehungsberechtigten:  
 
_______________________________________________

Kontakt zur/zum Erziehungsberechtigten  
(Telefon und/oder Email):  
 
_______________________________________________
(Wir verwenden die Daten nur zur Kontaktaufnahme im Rahmen des oben  
genannten Workshops, die Daten werden nicht gespeichert.)

 
Für den Workshop entstehen keine Kosten. 
(Ausgenommen sind evtl. anfallende LVB-Fahrtkosten, für Verpflegung  
müssen die TeilnehmerInnen selbst sorgen EnterHistory! kann nur Getränke  
und Gebäck zur Verfügung stellen.)

Jüdische Lebenserinnerungen – ein Netzwerk zur Stadtgeschichte Leipzigs


